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Eine 90 Meter hohe Hauptverwaltung, der Ausbau der Produktion und ein neues Logistikzentrum: 
Unter dem Projektnamen „Ardex-Campus“ kündigte der Wittener Bauchemiespezialist Ardex heute 
eine große Zukunftsinvestition an, die mit einem Gesamtvolumen von mehr als 100 Millionen Euro 
zu den größten der letzten Jahre im gesamten Ruhrgebiet gehört. Den Mittelpunkt des geplanten 
Ardex-Campus bildet der neue, 24-geschossige Verwaltungs-Tower. Teil der Standortentwicklung ist 
auch die umfangreiche Modernisierung der Produktion und des Materialflusses sowie der Neubau 
eines Logistikzentrums.
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Mit dem Ardex-Campus wird die Rolle des Standorts Witten als „Herz“ der international tätigen 
Ardex-Gruppe weiter ausgebaut. Dank seiner spektakulären Architektur ist vor allem der Ardex-Tower 
ein echter „Hingucker“. Er soll im Jahr 2020 bezugsreif sein und eine Fläche von 10.000 Quadrat-
metern haben. Er bildet eine Einheit mit den drei vorhandenen Gebäuden auf der Südseite, also der 
historischen Villa, dem Informationszentrum und dem Forschungs- und Entwicklungszentrum.
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Vertreter der Ardex-Gruppe und von Ardex Deutschland stellten das geplante Infrastrukturprojekt  
am Standort Witten auf einer Pressekonferenz vor. 

Von links nach rechts: Dr. Rüdiger Oberste-Padtberg, CTO der Ardex-Gruppe, Dr. Hubert Motzet, 
Mitglied der Geschäftsleitung der Ardex GmbH, Mark Eslamlooy, CEO der Ardex-Gruppe,  
Dr. Ulrich Dahlhoff, Mitglied der Geschäftsleitung Ardex Deutschland, Uwe Stockhausen, CFO der 
ARDEX-Gruppe


